
18 KIRCHGEMEINDE BÜRGLEN  �   Juli 2025

Reformierte Kirchgemeinde Bürglen
www.buerglen-be.ch

Präsidentin: Regula Sägesser, Brügg, T. 079 667 15 00 
Verwaltung: Céline Kohler, Brügg, T. 032 373 41 40, celine.kohler@buerglen-be.ch 
Redaktion: Carola Arenas, Brügg, T. 032 373 53 70, carola.arenas@buerglen-be.ch

Der spezielle Gottesdienst

Leitartikel

Von der modernen Zahlengläubigkeit

Gottesdienste

Kirche Bürglen, Aegerten

Sonntag, 6. Juli, 10.00 Uhr

Chorraum-Gottesdienst
Pfarrer Kaspar Schweizer
Satomi Kikuchi – Orgel

Sonntag, 13. Juli, 10.00 Uhr

Chorraum-Gottesdienst
Pfarrer Samuel Gerber
Satomi Kikuchi – Orgel

Sonntag, 20. Juli, 10.00 Uhr

Chorraum-Gottesdienst 
Pfarrer Klaus Stoller
Rosmarie Hofer – Orgel

Sonntag, 27. Juli, 10.00 Uhr

Gottesdienst
Pfarrer Patrick Moser
Rosmarie Hofer – Orgel

Gottesdienst-Taxi: T. 079 930 30 31
(Bitte bestellen bis Samstag,  
26. Juli, 12.00 Uhr)

Donnerstag, 31. Juli 
9.00 bis 9.30 Uhr

Morgengottesdienst
Pfarrer Patrick Moser

Kirchgemeindehaus Brügg

Keine Gottesdienste im Juli

Betagtenheim «Im Fahr» Brügg

Donnerstag, 24. Juli, 15.00 Uhr	

Andacht
Pfarrerin Lea Wenger

Seelandheim Worben

Sonntag, 27. Juli, 10.00 Uhr

Gottesdienst  
(bei schönem Wetter draussen)
Pfarrerin Simone Münch
Satomi Kikuchi – E-Piano

(Siehe «Der spezielle Gottesdienst»)

Mittwoch, 30. Juli, 15.00 Uhr

Andacht
Pfarrerin Simone Münch
Käthi Werder – Klavier

Amtswochen Bestattungen

Woche 27
30. Juni bis 4. Juli:
Prof. Dr. Mathias Wirth
T. 031 684 80 64

Woche 28
7. bis 11. Juli:
Pfarrer Samuel Gerber
T. 078 313 35 49

Woche 29
14. bis 18. Juli:
Pfarrer Kaspar Schweizer
T. 032 372 20 70

Woche 30
21. bis 25. Juli:
Prof. Dr. Mathias Wirth
T. 031 684 80 64

Woche 31
28. Juli bis 1. August:
Pfarrerin Lea Wenger
T. 032 373 42 88

Wort oder Zahl – was gibt im Leben den Ton an?� Foto: Pixabay

wirtschaftliche Entscheidungen 
unerlässlich sind. Die Kirche je-
doch ist der Leib Christi – und lebt 
im Kern nach anderen Gesetzmäs-
sigkeiten.

Jedes Jahr wird nach der Leseord-
nung in Kirchen auf der ganzen 
Welt folgender Abschnitt aus dem 
Propheten Jesaja verlesen, Kapitel 
55:

Liebe Leserinnen und Leser

Tabellen, Kennzahlen, Formulare, 
Statistiken und windige Hochrech-
nungen nehmen in vielen Lebensbe-
reichen überhand.

Es häufen sich Klagen darüber, 
dass Zahlen zunehmend die Arbeit, 
ja das Leben bestimmen – etwa in 
der Pflege und der Landwirtschaft. 

Bäuerinnen und Bauern äussern 
sich kritisch darüber, dass Formula-
re, Subventionsregeln und Produk-
tionsvorgaben sie viele Stunden vor 
den Computer zwingen – Zeit, die 
für die eigentliche Arbeit fehlt. 

Das ist allgemein bekannt. Weni-
ger bekannt ist, dass diese Entwick-
lung vor fünfunzwanzig Jahren 
auch in die Kirche Einzug gehalten 
hat  – und zwar nicht schleichend, 
sondern bewusst eingeführt. Die 
Berner Kirche übernahm in dieser 
Hinsicht damals eine unrühmliche 
Vorreiterrolle.

Der Berner Pfarrschaft wird 
mittels eines Stellenbeschriebs aufs 
Prozent genau vorgeschrieben, was 
sie übers Jahr zu leisten hat. Es liegt 
auf der Hand, dass dies weder der 
Selbstverantwortung noch der Kre-
ativität zuträglich ist.

Ich stamme aus einer gewerblichen 
Familie und habe vor dem Studi-
um einen gewerblichen Beruf er-
lernt. Ich habe grosses Verständnis 
dafür, dass Kennzahlen für Unter-
nehmen hilfreich und für manche 

8 – Denn meine Gedanken sind 
nicht eure Gedanken, und eure 
Wege sind nicht meine Wege, 
spricht der HERR.

9  –  Sondern so viel der Himmel 
höher ist als die Erde, so sind auch 
meine Wege höher als eure Wege 
und meine Gedanken als eure Ge-
danken.

10  –  Denn gleichwie der Regen 
und Schnee vom Himmel fällt und 

nicht wieder dahin zurückkehrt, 
sondern die Erde feuchtet und sie 
fruchtbar macht und wachsen lässt, 
sodass sie Samen gibt zu säen und 
Brot zu essen,

11 – so soll das Wort, das aus mei-
nem Munde geht, auch sein: Es wird 
nicht leer zu mir zurückkommen, 
sondern wird tun, was mir gefällt, 
und ihm wird gelingen, wozu ich 
es sende.

Eine Kirche, die ihre wichtigsten 
Entscheidungen primär auf Zah-
len gründet, statt versucht, die  
Dinge vom Wort Gottes her zu klä-
ren, hat auf Sand gebaut – und wird 
vom Zeitgeist fortgespült.

Aber gibt es denn keine Alterna-
tiven zur Zahlengläubigkeit unse-
rer Zeit? Doch, die Propheten Isra-
els weisen den Weg: das historisch 
Gewachsene zu achten, auf Weis-
heit, wie Berufs- und Lebenserfah-
rung zu hören, Grosszügigkeit zu 
pflegen, statt kleinlicher Zahlen-
klauberei zu frönen. Das würde 
neue, ganz andere Wege eröffnen.

Wo Zahlen regieren, soll das Ver-
trauen in Gottes Wort dennoch nicht 
ersticken. Wo Kontrolle das Mass al-
len Handelns zu werden droht, möge 
stattdessen die Hoffnung Raum ge-
winnen. Die gute Nachricht ist: Gott 
wirkt auch dort, wo Strukturen 
starr gehandhabt werden. Er lässt 
Menschen werden, die sich nicht nur 
von messbaren Zielen, sondern von 
Hoffnung in Christus leiten lassen. 
Er stärkt den Mut zur Unterschei-
dung, das Vertrauen in das Wort, 
das Leben schafft – selbst gegen den 
Strom der Zahlen und Statistiken. 

Eine Kirche, die sich auf das le-
bendige Wort verlässt, kann auch 
heute neu werden  – durch eine 
Kraft, die sich nicht berechnen 
lässt: aus Gnade.

Ich wünsche Ihnen einen schö-
nen Sommer. 
Pfarrer Patrick Moser

Sommergottesdienst unter 
freiem Himmel

Kirchliche Chronik 

Monat Mai
Bestattungen

	– Silvia Marguerithe De Falcis-
Aebersold, geb. 1941, Brügg

	– Astrid Herzog-Schöni,  
geb. 1958, Aegerten

	– Ursula Mätzener-Wahli,  
geb. 1941, Brügg

Sonntag, 27. Juli, 10.00 Uhr

im Sinnesgarten des Seelandheims Worben, 
hinter dem Haus Regenbogen

Wenn die grosse Trauerweide  
und die Birken Schatten spenden, 
feiern wir im Sinnesgarten des 
Seelandheims Worben neben dem 
Ziegengehege Gottesdienst.  
Wir feiern die Schöpfung des Som-
mers, die uns im Garten und in  
der Natur in voller Pracht umgibt. 
Von den blühenden Blumen,  
dem Gezwitscher der Vögel und 
dem Plätschern des Brunnens  
lassen wir uns verzaubern und 
beglücken.
Pfarrerin Simone Münch-Egli

E-Piano: 
Satomi Kikuchi

Liturgie und Predigt: 
Pfarrerin Simone Münch-Egli

Bei schlechtem Wetter findet der 
Gottesdienst in der Attika statt.

� Foto: Simone Münch-Egli
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Rückblick

Die Predigt am Muttertag, 
ein Aufsteller!

� Foto: Ruedi Howald

Tatsächlich, «ein geschenkter Tag» 
war es, als die letzten Töne des Aus-
gangsspiels des gleichnamigen Jo-
delliedes, gespielt auf der Orgel von 
Satomi Kikuchi, in der Kirche Ae-
gerten ertönten. 

Der Muttertag zeigte sich im 
herrlichsten Frühlingskleid. Das 
Lied: «Geh aus mein Herz und su-
che Freud» passte bestens in diesen 
Sonntagmorgen. 

Pfarrer Samuel Gerber mach-
te sich in seiner Predigt Gedan-
ken zur Schöpfung: Himmel und 
Erde, Pflanzen, Tiere und schliess-
lich die Menschen. Sie sollen herr-
schen über alles, was da kreucht 
und fleucht, sollen sich mehren 
und die Erde untertan machen. Im 
ursprünglichen Sinne des hebräi-
schen Wortes bedeutet dies aber, 
sich kümmern und Verantwortung 
dafür zu übernehmen.

Und heute? Am 7.  Mai hatte die 
Schweiz den sogenannten Earth 
Overshoot Day. Erdüberlastungs-
tag. Tag, an dem die menschliche 
Nachfrage nach nachwachsenden 
Rohstoffen in diesem Jahr über-
steigt. Seit diesem Donnerstag leben 
wir also über unseren Verhältnis-
sen. Würde dies die ganze Welt so 
machen, so brauchte es für Energie, 
Wasser, Rohstoffe und Nahrung 
2, 87 Erden. Das gibt zu denken.
 
Zum Schluss betonte Gerber, die 
Menschheit möge Mutter Erde 
ein bisschen mehr wie die eigene 
Mutter behandeln, von der Gier, 

Herrschsucht wegkommen und 
vermehrt sich auf Familie, Freun-
de und Frieden einlassen. Freude 
an den kleinen Sachen haben, die 
oft zur Selbstverständlichkeit ge-
worden sind. Dazu gehörten auch 
das Essen und Trinken.

Und jetzt noch das: An diesem Mut-
tertag, 11. Mai, hielt ich mich zwi-
schen 5 und 7  Uhr morgens im 
Häftli auf und lauschte den Vogel-
stimmen: wie Nachtigall, Kuckuck, 
Pirol; bestaunte bei aufgehender 
Sonne die taufeuchten Wiesenblu-
men. Paradiesisch. Die Schöpfung 
pur. Alles bei der grössten Ruhe. 

Pfarrer Samuel Gerber berührte 
mich nach diesem Morgenspazier-
gang noch mehr mit seinen Aus-
führungen zur Schöpfung. Der 
Muttertag-Gottesdienst bildete das 
Tüpfchen auf dem i zu meinem per-
sönlichen Erlebnis.
Ruedi Howald

� Foto: Pixabay

Aus dem Kirchgemeinderat

Ferien­
abwesenheit 

Unsere Büros sind vom 7. Juli  
bis 3. August 2025 geschlossen. 

Ab dem 4. August 2025 sind  
wir wieder erreichbar.

Für dringende Verwaltungsangele-
genheiten wenden Sie sich an  
das Sigristenteam, T. 079 222 48 08;  
für pfarramtliche Angelegenheiten  
an die Pfarrperson, die für die Amts-
woche verantwortlich ist (siehe 
Homepage buerglen-be.ch «Zustän-
digkeiten für Abdankungen»). 

Der Kirchgemeinderat

Kirchgemeinde Bürglen 
Sozialdiakonie 
Corina Mattli 
Industriestrsse 8, 2555 Brügg 
T. 032 373 35 85 
corina.mattli@buerglen-be.ch

Kosten: Fr. 430.—

Inbegriffen sind zwei Übernachtun-
gen mit Halbpension im Doppel
zimmer, Wanderleitung und spirituelle 
Impulse.

Auskunft und Anmeldung  
bis spätestens 20. Juli an:
Regula Sägesser, T. 079 667 15 00  
regula.saegesser@ref-bielbienne.ch

Familien

Sommertage 
2025

NewsletterNeues aus der Familienarbeit

Dienstag, 5. August 
Mittwoch, 6. August 
Donnerstag, 7. August

halbtags oder ganztags 
Mittwoch nur ganztags 
im Kirchgemeindehaus Brügg
Kosten:  
Fr. 15.— pro Tag / Fr. 10.— pro Halbtag

Anmeldungen per Anmeldetalon  
bis 1. Juli an Corina: 
corina.mattli@buerglen-be.ch 

Den Anmeldetalon und weitere 
Informationen findest du auf unserer 
Website: www.buerglen-be.ch/
anlaesse/kinder-und-familien/

Gemeinsam gehen wir auf  
Weltreise – bist Du dabei?

� Foto: Pixabay

Tagesbetreuung während 
den Sommerferien für  
Kinder der 1. bis 6. Klasse

Liebe Familien, liebe Kinder, 
einige von euch haben mich,  
Corina, vielleicht schon kennenge-
lernt: Seit dem letzten Sommer habe 
ich als Mutterschaftsvertretung 
von Simone Bast die Anlässe der 
Familienarbeit in unserer Kirchge-
meinde mitgestaltet. 

Nun freue ich mich, euch mitteilen 
zu können, dass ich auch weiter-
hin in der Kinder- und Familienar-
beit tätig sein werde – und ich freue 
mich schon auf viele weitere Begeg-
nungen mit euch! 

Gemeinsam können wir die Kinder- 
und Familienarbeit weiterentwi-
ckeln – und dabei ist mir eure Mei-
nung besonders wichtig: 

Liebe Kinder: Was wünscht ihr 
euch? Welche Anlässe findet ihr 
spannend und toll? Liebe Eltern: 
Welche Angebote fehlen euch? Wo 
würdet ihr als Familie gerne mit-
machen? Was würde euch im Fami-
lienalltag entlasten? Und wie kön-
nen wir als Kirchgemeinde euch 
unterstützen? 

Ich würde mich sehr freuen, mit euch 
darüber ins Gespräch zu kommen. 
Gemeinsam können wir eure Ideen 
und Projekte umsetzen! Meldet euch 
dazu gerne bei mir – per E-Mail, Tele-
fon oder bei einer Tasse Kaffee. 

Als kleine Unterstützung wäre ich 
euch dankbar, wenn ihr kurz an der 
anonymen Umfrage (per QR-Code) 
teilnehmt. Eure Rückmeldung hilft 
mir sehr, bei den kommenden Ange-
boten eure Wünsche und Ideen zu 
berücksichtigen.

Ich freue mich auf die kommenden 
Begegnungen mit euch!

Herzliche Grüsse 
Corina

Liebe Familien, 
wir möchten euch darüber infor-
mieren, dass wir den Postversand 
unserer Flyer zu den Familien
anlässen einstellen. Neu erhaltet 
ihr alle Informationen per E-Mail! 

Damit ihr keine Veranstaltung 
verpasst, meldet euch einfach für 
unseren Newsletter an:  
Entweder direkt per QR-Code  
oder per E-Mail / Post an Corina.
 
Bei Fragen oder Anmerkungen 
dürft ihr euch auch jederzeit bei 
Corina melden: 

Kirchgemeinde Bürglen 
Sozialdiakonie  
Corina Mattli 
Industriestrsse 8, 2555 Brügg 
T. 032 373 35 85 
corina.mattli@buerglen-be.ch
 
Hinweis: Unsere Veranstaltungen 
werden zudem im «reformiert.» und 
den Dorfnachrichten publiziert.

Anmeldung zum Newsletter: 
Neu: Alle Informationen nur noch  
per E-Mail!

� Foto: zVg � Fotos: Regula Sägesser

Kirchliche Unterweisung

KUW- 
Unterricht 
2025/2026

Liebe Eltern

Sollten Sie bis Ende Juli für Ihr 
Kind keine Einladung zum Unter-
richt erhalten haben, bitten wir 
Sie, sich zu melden:  

Carola Arenas, KUW-Administration
T. 032 373 53 70 
jeweils Mo. bis Fr. vormittags  
(8.30 bis 11.30 Uhr)
carola.arenas@buerglen-be.ch

 
Wir freuen uns auf den Start ab 
August und wünschen euch allen 
wunderschöne, sonnige Sommer-
ferien!

Jris Jaggi und Team

Auf dem Jakobsweg
Von Interlaken nach Wattwil  
mit zwei Übernachtungen

Freitag, 29. August bis Sonntag, 31. August

Pilgern ist alt! Sehr alt! Sich laufend 
fortbewegen, dem eigenen Lebens-
weg plaudernd, lachend und nach-
sinnend nachgehen, den Impulsen 
nachhängen oder darüber austau-
schen.

Wir starten in Neuhaus bei Interla-
ken. Der Weg führt uns in die Be-
atushöhlen bis nach Merligen. In 
Merligen besteigen wir das Schiff 
und und fahren weiter zu unserer 
ersten Übernachtung nach Thun. 

Nach der Fahrt mit dem Bus nach 
Spiez geniessen wir am zweiten 
Tag den Thunersee in seiner vollen 
Pracht. Der Weg führt uns von Spiez 
über Einigen nach Amsoldingen. 

Immer wieder werden wir mit gross-
artigen Aussichten auf den Thuner-
see belohnt bis wir schliesslich in 

Amsoldingen ankommen. Von dort 
fahren wir mit dem Bus zurück 
nach Thun zu unserem Nachtlager. 

Am dritten Tag starten wir in Am-
soldingen. Der Weg führt uns über 
Blumenstein bis nach Wattenwil, 
von wo wir die Heimreise antreten.

Wir sind Pilger:innen und tra-
gen unser Gepäck auf den eigenen 
Schultern.
Regula Sägesser

Sanftes Pilgern
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Adressen

Pfarrämter

Aegerten
Pfarrer Samuel Gerber
Kirchstrasse 29, 2558 Aegerten
T. 032 373 36 70
aegerten@buerglen-be.ch

Brügg
Pfarrerin Lea Wenger-Scherler  
Industriestrasse 8, 2555 Brügg 
T. 032 373 42 88 
bruegg@buerglen-be.ch

Jens-Merzligen-Worben 
Pfarrer Patrick Moser 
Pestalozzi-Weg 9, 3252 Worben 
T. 032 384 30 26 
patrick.moser@buerglen-be.ch

Schwadernau und Studen
Pfarrer Kaspar Schweizer 
Kirchstrasse 29, 2558 Aegerten 
T. 032 372 20 70 
studen@buerglen-be.ch

Seelandheim Worben
Pfarrerin Simone Münch-Egli
Hauptstrasse 69, 3252 Worben
T. 076 281 32 12
simone.muench-egli@buerglen-be.ch

Verschiedene

Präsidentin der Kirchgemeinde
Regula Sägesser 
per Adresse Verwaltung

Verwaltung der Kirchgemeinde
Céline Kohler 
Kirchgemeindehaus Brügg 
Industriestrasse 8, 2555 Brügg 
T. 032 373 41 40 
celine.kohler@buerglen-be.ch 
Mo – Fr, 8.30 – 11.30 Uhr

Sigrist-Team
Walter Aebi, Roger Grau,  
Angela Grossenbacher 
Kirchgemeindehaus Brügg 
Industriestrasse 8, 2555 Brügg 
T. 079 222 48 08 
sigrist@buerglen-be.ch

Kirchliche Unterweisung

KUW-Koordination 
Jris Jaggi, Katechetin 
Kirchgemeindehaus Brügg 
Industriestrasse 8, 2555 Brügg 
T. 032 373 33 10 
jris.jaggi@buerglen-be.ch

KUW-Administration 
Carola Arenas 
Kirchgemeindehaus Brügg 
Industriestrasse 8, 2555 Brügg 
T. 032 373 53 70 
carola.arenas@buerglen-be.ch 
Mo – Fr, 8.30 – 11.30 Uhr

Jugendarbeit
Jan Leiser 
Kirchgemeindehaus Brügg 
Industriestrasse 8, 2555 Brügg 
T. 079 488 07 38 
jan.leiser@buerglen-be.ch

Sozialdiakonie
Anna Lang 
Corina Mattli 
Kirchgemeindehaus Brügg 
Industriestrasse 8, 2555 Brügg 
T. 032 373 35 85 
sozialdiakonie@buerglen-be.ch

Orgeldienst
Rosmarie Hofer und Team 
rosmarie_hofer@hotmail.com

Zentren

Kirche Bürglen
Kirchstrasse 27, 2558 Aegerten

Pfarrhaus
Kirchstrasse 29, 2558 Aegerten

Kirchgemeindehaus
Industriestrasse 8, 2555 Brügg

Redaktionsschluss Ausgabe Sept. 2025

Montag, 4. August 2025
Elektronische Beiträge an:  
carola.arenas@buerglen-be.ch
 

Seniorinnen und SeniorenSeniorinnen und Senioren

Mittagessen Petinesca

Dienstag, 1. Juli, 11.30 Uhr 
Restaurant «Petinesca», Studen
Gemeinsames Essen jeden ersten 
Dienstag im Monat.

Infos bei: Anna Lang, T. 032 373 35 85
sozialdiakonie@buerglen-be.ch

Essen verbindet 
Dies ist ein Angebot der Kirchge-
meinde Bürglen in Zusammenarbeit 
mit dem Restaurant zur Wyde.
Essen verbindet – gemeinsames  
Mittagsmenu im Veranstaltungsraum 
in der Senevita Wydenpark in Studen, 
jeweils am 3. Montag im Monat. 
Geniessen Sie ein Mittagessen in 
bester Gesellschaft und kommen  
Sie ohne Anmeldung vorbei.  
Bezahlt wird individuell. 
Allergien bitte voranmelden. 
Platzzahl begrenzt. 
Eintreffen ab 11.30 Uhr.

Nächstes Essen: 21. Juli

Kontakt:  
Anna Lang, T. 032 373 35 85
sozialdiakonie@buerglen-be.ch

Stricken – Häkeln – Sticken

Brügg:  
Sommerpause im Juli  
und August

Worben:  
Dienstag, 8. und 22. Juli 
14.30 bis 16.30 Uhr 
Cafeteria, Seelandheim, Worben
Zusammen Handarbeiten macht 
Spass. Wir stricken, häkeln, sticken 
und plaudern.

Kontakt Brügg / Worben: 
Sibylle Diethelm 
T. 032 372 18 28

Kontakt Worben:
Vreni Brennwalder 
T. 032 384 48 86

Spiel- und Jassnachmittag 
Schwadernau / Scheuren

Dienstag, 8. Juli, 14.00 Uhr  
Schützenhaus Schwadernau, 
Standweg 24
Infos:  
Anna Lang, T. 032 373 35 85
sozialdiakonie@buerglen-be.ch

Spiel- und Jassnachmittag  
Studen

Montag, 21. Juli, 14.00 Uhr 
Kirchgemeinderaum Studen, 
Hauptstrasse 61
Infos:  
Anna Lang, T. 032 373 35 85
sozialdiakonie@buerglen-be.ch

Spiel- und Jassnachmittag 
Brügg

Montag, 21. Juli, 14.15 Uhr 
In der Muttimatte, Hauptstr. 6
Infos:  
Anna Lang, T. 032 373 35 85
sozialdiakonie@buerglen-be.ch

Seniorentreff Worben

Juli und August kein Treff,  
Sommerpause

Der nächste Treff findet am  
17. September statt.

Kontakt:
Joselyne und Samuel Walter 
T. 032 384 81 22
Pfarrer Patrick Moser 
T. 032 384 30 26

� Foto: JouJou / Pixelio � Foto: U. von Känel� Foto: Bettina F / Pixelio 
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BürglentreffNeu

WandergruppeSpaziergruppe 
für alle von Hagneck  

nach Erlach

Gemeinsam unterwegs! Mittwoch, 30. Juli

Start: Brügg-Bahnhof, 9.30 Uhr

Diese Wanderung haben wir 
bereits im vergangenen Herbst bei 
dichtem Nebel durchgeführt. Die 
Stimmung war mystisch und von 
vielen TeilnehmerInnen geschätzt. 
Auf vielseitigem Wunsch und in 
der Hoffnung auf bessere Sicht 
nehmen wir sie nochmals unter 
die Füsse. Wir starten in Hagneck, 
gehen durch den Wald nach 
Lüscherz und weiter über die Hof-
mannsflue nach Vinelz. Von da aus 
geht es dann gemütlich dem See 
entlang nach Erlach. Picknick 
nicht vergessen! Stöcke erleichtern 
den Aufstieg in Lüscherz.

Die Gesamtstrecke beträgt ca. 10 km 
Wanderzeit ca.3,5 Stunden  
Aufstieg: 171 m, Abstieg: 190 m

Anmeldung bis spätestens 28. Juli an:  
Peter Linder 
linderbruegg@bluewin.ch 
T. 032 373 25 87 oder 076 459 47 10

Start am 4. Juli

Jeden Freitag um 9.00 Uhr 
Treffpunkt: Schiffländte Brügg

Lust auf frische Luft, Bewegung 
und nette Gespräche?
Unsere unkomplizierte Spazier-
gruppe trifft sich jeden Freitag­
morgen an der Schiffländte in 
Brügg – ganz ohne Anmeldung, 
einfach vorbeikommen und mit-
laufen!
Wir spazieren in gemütlichem 
Tempo, plaudern, lachen und 
geniessen das Zusammensein.
Die Gruppe organisiert sich 
selbst – alle sind willkommen!

Einfach, entspannt, gemeinsam.
Wir freuen uns auf dich!

Kontakt:  
Marion Weber, T. 078 773 99 98

� Foto: zVg 

«Vorläse im Chirchgarte»

Infos bei: 
Walter Glauser, Port, T. 032 331 33 57
glauser.port@bluewin.ch 
oder
Anna Lang, T. 032 373 35 85
sozialdiakonie@buerglen-be.ch

«Kontraschte» 
«Föif mal e Stung Bärndütschi Literatur. 
Gschichte vo hüt u früecher, verständlech 
 u kumpliziert, spannend u längfädig»

1. Juli, 10.00 Uhr
«Hüt u früecher»
Hans Rudolf Balmer, Guy Krneta

8. Juli, 10.00 Uhr
«Deheim u ir Frömdi»
Dora Liechti, Rudolf von Tavel,  
Achim Parterre

15. Juli, 10.00 Uhr
«Mönsch u Tier»
Hans Zulliger, Gottfried Hess,  
Achim Parterre.

22. Juli, 10.00 Uhr
«Läbe u stärbe»
Adolf Schär, Guy Krneta

29. Juli, 10.00 Uhr
«Gsung u chrank»
Karl Grunder, Ernst Balzli, Pedro Lenz

Läsige: 
Walter Glauser

Im Juli jeden Dienstag von 10.00 bis 11.00 Uhr

Bei der Kirche in Aegerten,  
im Kirchgarten oder im Pfarrhaus – je nach Wetter
Ohne Anmeldung

� Foto: U. von Känel


